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NEUES AUS DEN UNTERNEHMEN UND NIEDERLASSUNGEN

1959
Gründung der Malerfirma 
Herbert Jaensch als 
Einzelfirma in Düsseldorf

1970
Gründung von mehre­
ren Einzelhandelsläden 
in Düsseldorf

1973
Eröffnung 
der Betriebs­
stätte Bonn

1981
Gründung der GmbH mit 
Herbert Jaensch als al­
leiniger Geschäftsführer

1995
Bestellung von 
Norbert Krämer zum 
Geschäftsführer

STARKE PARTNERSCHAFT SEIT ÜBER DREI 
JAHRZEHNTEN – MALERWERKSTÄTTEN JAENSCH

Dass wir bei der MEG Maler Einkauf 
Gruppe auf Partnerschaft und eine lange 
und erfolgreiche Zusammenarbeit set-
zen, möchten wir Ihnen heute anhand ei-
nes großartigen Beispiels veranschauli-
chen. Wir freuen uns, Ihnen die Jaensch 
GmbH vorstellen zu dürfen. 

Die Jaensch GmbH, Werkstätten für feine 
Malerarbeiten, ist ein Traditionsunterneh­
men der Spitzenklasse, dessen Grundstein 
im Jahr 1959 in Düsseldorf von Herbert Ja­
ensch mit Unterstützung von Helga Imfeld 
gelegt wurde. 

Bereits seit den 80er Jahren verbindet uns 
eine starke Partnerschaft, forciert durch 
die langjährige Zusammenarbeit mit Oliver 
Herzog, Regionalleiter unserer MEG Region 
Köln/Bonn. Auch zu den Niederlassungs­
leitern in Düsseldorf und Bonn sowie zum 
Vorstand pflegt die Jaensch GmbH eine gute 
Beziehung. Aktives Mitglied der MEG Maler 
Einkauf Gruppe  eG ist die Jaensch GmbH 

auch bereits seit über 30  Jahren. Der alt­
eingesessene Malerbetrieb steht derzeit 
unter der Leitung von Norbert Krämer, Ste­
fan Küppers und Alexander Denzel, die ein 
eingeschworenes Team mit 80 Fachkräften 
beschäftigen. Darunter gibt es sechs Maler­
meister, die für die Betreuung der Baustel­
len zuständig sind. Herr Krämer gibt die Ge­
schäftsleitung sukzessive an Herrn Küppers 
ab. Zur Unterstützung wurde Herr Alexander 
Denzel zum Geschäftsführer in Bonn beru­
fen, wo es eine weitere Betriebsstätte gibt.

Umzug von Düsseldorf nach Neuss
Im letzten Jahr hat das Malerunternehmen 
seinen neuen Firmenhauptsitz in der Bata­
verstraße 103 in Neuss bezogen. Auf einem 
Grundstück von 1.800 Quadratmetern Flä­
che befindet sich das neue Bürogebäude, 
das 250 Quadratmeter sowie eine angebun­
dene Lagerhalle, die ca. 200 Quadratmeter 
umfasst. Gebaut wurde alles nach dem neu­
esten Stand der Technik. 
Am neuen Firmensitz in Neuss wurde die 

Idee einer „Partnerwand“ umgesetzt, die 
die gute Zusammenarbeit mit Geschäfts­
partnern repräsentieren soll. Hierfür wur­
den die Logos der Partner, zu denen auch 
unserer MEG Maler Einkauf Gruppe eG zählt, 
auf Glasscheiben angefertigt und auf einem 
Wandstück im lichtdurchfluteten Flur an­
gebracht. „Die partnerschaftliche Zusam­
menarbeit mit Herstellern und Lieferanten 
ist uns sehr wichtig“, erklärt Küppers und 
betont den Wunsch, dies auch nach außen 
darstellen zu wollen.

Partnerschaftliche Spendenaktion 
zugunsten der Froschkönige
Vor dem Hintergrund der „Partnerwand“ hat 
die Firma Jaensch gemeinsam mit einigen 
Partnern im Sinne der sozialen Verantwor­
tung eine erfolgreiche Spendenaktion gestar­
tet, die einen Betrag in Höhe von 7.000 Euro 
erbracht hat. Am 18.02.2022 wurde der 
Spendenscheck an den Verein Froschkönige 
gegen KinderArmut e. V. überreicht, der sich 
für Kinder in der Region einsetzt. 

2004
Nach dem Tod von Herbert  
Jaensch übernimmt Norbert Krämer 
die alleinige Geschäftsleitung

2019
Stefan Küppers  
wird zum Geschäfts­
führer ernannt

2022
Verlegung der Hauptgeschäftsstelle 
nach Neuss. Alexander Denzel wird 
zum Geschäftsführer Bonn ernannt.

Was macht die Jaensch GmbH aus?
Zum Repertoire des Traditionsunternehmens 
in dritter Generation zählen die klassischen 
Malerarbeiten, die im Raum von Duisburg 
bis Koblenz durchgeführt werden und somit 
einen großen Teil der „Rheinschiene“ ab­
decken. „Hierdurch ist sichergestellt, dass 
unsere Mitarbeiter abends immer nach Hau­
se zu ihrer Familie fahren können“, erzählt 
Stefan Küppers. Die Kundenstruktur der 
Jaensch GmbH zeichnet sich größtenteils 
durch B2B-Beziehungen aus: Wohnungsge­
nossenschaften, Hausverwaltungen, Indus­
triekunden sowie Aufträge von Stadt, Land 
und Kommunen gehören hier zum Tagesge­
schäft und führen zu einem Jahresumsatz 
von 5 bis 6 Millionen Euro.

Bei der Jaensch GmbH wird auch das Thema 
Nachwuchsförderung großgeschrieben: Es 
gibt einen betrieblichen Ausbildungsbetreu­
er, der aktuell sieben Auszubildende unter 
seinen Fittichen hat und somit ein wichtiges 
Bindeglied zwischen der Geschäftsleitung 
und den Auszubildenden darstellt. „Unser 
höchstes Gut sind unsere hochqualifizierten 
Mitarbeiter“, betont Geschäftsleiter Küp­
pers und geht dabei auf den besonderen, 
wertorientierten innerbetrieblichen Verhal­
tenskodex „Jaensch 4.0“ ein. Verbindliche 
Leitlinien sollen die Qualität für die Kunden 
steigern und darüber hinaus den Zusam­
menhalt im Team fördern.

„Wir sind stolz und schätzen uns glück­
lich, bereits seit so vielen Jahren mit einem 
Kunden zusammenzuarbeiten, der seinen 
Wert nicht nur an seinen Arbeitsergebnis­
sen, sondern auch am sozialen Miteinander 
misst. Ein herzliches Dankeschön und auf 
viele weitere gemeinsame Jahre!“ Besser 
als Regionalleiter Oliver Herzog lässt sich 
unsere Verbundenheit mit den Werkstätten 
für feine Malerarbeiten nicht ausdrücken.
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